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Herren Kreisliga C Ost

SCH.V. Durlangen II : TSGV Waldstetten III 
Samstag, 07.10.2023, 15:30 Uhr

SCH.V. Durlangen II stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisliga C Ost auf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Bretzler /
Grimminger nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber SCH.V. Durlangen II im
Match der Herren Kreisliga C Ost einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TSGV
Waldstetten III, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:29) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Bretzler und Grimminger, die in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:0.

Los ging es mit den Doppeln. Bretzler / Grimminger hatten gegen Sauter / Herkommer bei ihrem
Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Kuhnigk / Maier hatten im Doppel gegen Nierobisch /
Mucha am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten am Nachbartisch Bareiß / Witzmann letztlich im Repertoire,
um Knödler / Götz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 9:11, 7:11. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Roland
Bretzler hatte derweil gegen Stefan Sauter, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:7, 11:6,
14:12 wenig Probleme. Joachim Grimminger war im Einzel gegen Thomas Nierobisch nicht zu
stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Michael Kuhnigk gegen David Herkommer hieß das nächste Spiel
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Die gewinnbringende Taktik fehlte anschließend Joshua Maier
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Carsten Mucha ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht
so offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Eckart Bareiß gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Ulrich Götz sicher und anhand
der TTR-Werte überraschend, mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte dagegen daraufhin Daniel Witzmann letztlich parat, um Dennis Knödler final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Roland Bretzler konnte im Spiel gegen Thomas Nierobisch indessen
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit 3:1 hatte Joachim
Grimminger im Einzel gegen Stefan Sauter die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle
vor der Partie. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte hingegen nachfolgend Michael Kuhnigk bei
seiner Niederlage gegen Carsten Mucha. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Joshua Maier gegen David Herkommer, obwohl man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Das
musste man neidlos anerkennen. Beim 3:0-Sieg gelang es Eckart Bareiß den Gastspieler Dennis
Knödler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Daniel
Witzmann bekam seinen Gegner Ulrich Götz beim deutlichen 4:11, 8:11, 9:11 nicht richtig in den
Griff. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim 3:1-Sieg von Bretzler / Grimminger
gegen Nierobisch / Mucha ging nur der erste Satz verloren. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte
somit beim Heimteam.
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Durch diesen Sieg hat SCH.V. Durlangen II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.10.2023 gegen die SG
Mutlangen bevor. Für TSGV Waldstetten III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Böbingen III am 14.10.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:2 geht.

 Statistik:
 SCH.V. Durlangen II

Doppel: Bretzler / Grimminger 2:0, Kuhnigk / Maier 1:0, Bareiß / Witzmann 0:1 
Einzel: R. Bretzler 2:0, J. Grimminger 2:0, M. Kuhnigk 0:2, J. Maier 0:2, E. Bareiß 2:0, D. Witzmann
0:2 

 TSGV Waldstetten III
Doppel: Nierobisch / Mucha 0:2, Sauter / Herkommer 0:1, Knödler / Götz 1:0 
Einzel: T. Nierobisch 0:2, S. Sauter 0:2, C. Mucha 2:0, D. Herkommer 2:0, D. Knödler 1:1, U. Götz 1:
1


